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„Wenn ich ein Dichter bin, verdanke 
ich das dem Wind Griechenlands.“

So heißt es auf dem Gedenkstein für 
den britischen Dichter Lord Byron 
(s. S. 49), der in Lakíthra ⑴ auf der 
Insel Kefaloniá steht. Der Stein ist auf 
das blaue Meer ausgerichtet und von 
hier oben bietet sich eine fantastische 
Aussicht. An diesem Ort saß der Poet 
im Jahr 1823 oft stundenlang, um zu 
philosophieren. Byron war von Kefalo-
niá beeindruckt. Der Wind Griechen-
lands, sprich der Geist des Landes, 
hatte ihn gefesselt. Wie Byron geht 
es vielen: Nicht nur die Aufgeschlos-
senheit, Gelassenheit und Freundlich-
keit der Inselbewohner beeindrucken, 
sondern auch die fantastische Natur, 
Geologie und Siedlungsarchitektur, 
die das Eiland zu bieten hat.

Kefaloniá ist mehr als nur ein Bade-
paradies mit karibischem Flair. Hier 
trifft Geschichte auf Gegenwart, Aber-
glaube auf orthodoxen Glauben, hohe 
Gipfel treffen auf tiefe Schluchten 
und satte Wiesen auf dichte Macchia. 
Kefaloniá hat von allem etwas zu bie-
ten: perfekte Wege für Wanderer, el-
lenlange Sandstrände für Sonnen-
anbeter, einsame Buchten für Ro-
mantiker, Höhlen und Grotten für 
Abenteurer sowie köstliche Inselpro-
dukte für Genießer. Kinder kommen 
ebenso auf ihre Kosten wie Erwach-
sene und Aktivurlauber genauso wie 
Wellnessfans.

Kefaloniá ist reich an Natur und be-
wachsen mit endemischen Orchideen, 
hohen Zypressen und weiten Oliven-
hainen. An die mächtigen, mit mediter-
raner Flora bedeckten Hänge der Insel 
schmiegen sich weiß getünchte Sied-
lungen, aber auch verlassene Geister-
dörfer wie Alt-Vlacháta ⒃. Bunt wird 

es dagegen an den Küsten, etwa in 
Fiskárdo ⒅ und Ásos ⒉, zwei Insel-
orten mit farbenfrohen Häuserfassa-
den vor der Kulisse des azurblauen 
Meeres.

Die Hauptstadt Argostóli ist Treff-
punkt aller Inselbewohner. Der 
Hauptplatz im Herzen der Stadt ist 
bis in die späten Abendstunden be-
lebt. Hier findet man chillige Bars mit 
Klubambiente ebenso wie traditionel-
le Tavernen mit Livemusik. Nur um 
die Mittagszeit herum herrscht auf 
der Insel Ruhe, denn dann legen die 
Insulaner eine griechische Siesta ein.

Die Autorin

Sandra Mwamba wurde 1982 gebo-
ren und studierte Ägyptologie an der 
Universität Leipzig. Die Liebe zu Grie-
chenland entwickelte sich bereits 
in ihrer Kindheit, als die Autorin das 
Land erstmals besuchte. Es folgten 
unzählige Reisen in die Region, unter 
anderem auf die Insel Kefaloniá. Mit 
dem Eiland blieb sie stets verbunden, 
haben sie doch die Einwohner mit ih-
rer Gastfreundschaft, Offenheit und 
Herzlichkeit in ihren Bann gezogen. 
Später erlernte sie die griechische 
Sprache und kehrt nun jedes Jahr 
nach Kefaloniá zurück, um die Insel 
mit befreundeten Insulanern zu er-
kunden, an lokalen Festen teilzuneh-
men und keinen kulinarischen Höhe-
punkt auszulassen.
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Strand Kalamiá [C8]
Eine herrliche Bucht am türkisblauen Meer 
und ein bildschöner Kiesstrand, dazu lockt 
eine kleine, einladende Strandbar und es 
stehen einige Liegen und Sonnenschirme 
bereit – so lädt Kalamiá zum täglichen 
Badevergnügen in der Nähe der Inselhaupt­
stadt Argostóli ein (s. S. 29).

⑻ Drogaráti-Höhle [F7]
Meterhohe Stalagmiten und Stalaktiten 
schmücken die Tropfsteinhöhle Drogaráti 
im Osten der Insel. Wer die große Grotte 
betritt, wird unweigerlich von der Einzig­
artigkeit und Fülle der Tropfsteine in den 
Bann gezogen. Ab und an erklingt auch ein 
Konzert in der Höhle, was für eine einzigar­
tige Stimmung und ein besonderes Klang­
erlebnis sorgt (s. S. 59).

⑹ Alt-Valsamáta [E8]
Hier wird es still. Nur Zikaden, der Wind und 
das Rascheln der Blätter geben den Ton in 
dem Geisterdorf in der Inselmitte an, das 
1953 durch das verheerende Erdbeben 
schlagartig ausgelöscht wurde. Die Ruinen 
von Kirchen, Schulen und Wohnhäusern 
erinnern als stumme Zeitzeugen noch heute 
an die Tragödie (s. S. 58).

⑷ Kástro Agíou Georgíou [D9]
Hoch oben auf einem der Hügel, die sich 
um den höchsten Inselberg Aínos ⑫ 
gruppieren, thront die beeindruckende 
Festungsanlage, die nach dem hl. Georg 
benannt ist und gewaltige Ausmaße hat. 
Die Aussicht von hier oben ist fantastisch 
und wer einmal in den Genuss kommt, 
einen Sonnenuntergang am Kástro zu erle­
ben, der wird begeistert sein (s. S. 53)!

Meine
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⒉ Ásos [D3]
Das schmucke Dorf ist ein wahres Juwel 

im Norden Kefaloniás, das man unbedingt 
besuchen sollte. Häuser mit farbenfrohen 
Fassaden säumen die kleine, halbmond­
förmige Bucht, die von den Ruinen einer 

Venezianischen Burg ⒊ überragt wird. Der 
über eine Landzunge mit Ásos verbundene 
Burgberg ist das ideale Terrain für Wander­

freunde (s. S. 79).

⒋ Mírtos Beach [D4]
Was für ein Traumstrand! Der 800 m lange 

Mírtos Beach mit seinen herrlich weißen 
Kieseln und dem karibikblauen Meer ist 

mit der Blauen Flagge ausgezeichnet und 
liegt zauberhaft eingebettet unterhalb einer 

hohen Steilwand – ein ideales Fotomotiv. 
Hier erwartet die Besucher Badevergnügen 

pur mit paradiesischem Flair (s. S. 83).

Höhlenseen von Zerváti
Nahezu unbekannt, ziemlich versteckt und 
dennoch überaus sehenswert sind die bei­

den Höhlenseen von Zerváti inmitten von 
Karavómylos etwa mittig an der Ostküste 

Kefaloniás. Ein schmaler Pfad führt hinab 
zu dem verträumten Naturparadies. Das 

Wasser ist glasklar, eiskalt und leuchtet in 
einem sensationellen Azurblau (s. S. 68).

Taverne Koutoúki
Traditionelle griechische und kefalonische 
Hausmannskost serviert die Taverne Kou­
toúki, die nur wenige Schritte vom Haupt­

platz in Argostóli entfernt und dennoch 
ruhig gelegen ist. Stilecht essen wie die 

Griechen – so lautet hier das Motto. Beson­
ders lecker sind die hausgemachten Zuc­
chinibällchen mit reichlich Dill (s. S. 31).

Lieblingsorte
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Planquadrat im Kartenmaterial
[A1]	 Orte ohne diese Angabe 
liegen außerhalb unserer Karten. 
Ihre Lage kann aber wie die aller 
Ortsmarken mithilfe der begleiten­
den Web-App angezeigt werden 
(s. Anhang).
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